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Eine Fotogalerie und
ein Video von der
Hobit gibt es auf
www.echo-online.de

DARMSTADT. Auf der Hobit
erzählen interessante Persön-
lichkeiten im Rahmen der
Sonderveranstaltung „Twist“
aus ihrem beruflichen Alltag.
Sie zeigen, dass es nicht im-
mer der klassische Werde-
gang sein muss, um erfolg-
reich zu sein. Das Programm
gibt es, anlässlich des zwan-
zigsten Jubiläums der Hoch-
schul- und Berufsinforma-
tionstage, zum ersten Mal.

Eine Karriere als Fußballer?
Oder doch lieber DJ im ange-
sagtesten Club? Was man ein-
mal werden will, stößt nicht
immer auf Verständnis. Dass es
sich aber lohnt, bei der Berufs-
wahl vor allem an die eigenen
Stärken und Interessen zu glau-
ben und auch mal einen ande-
ren Weg einzuschlagen, als den
der Norm, beweisen Steffi Jo-
nes und Ata Macias.

Die ehemalige Fußballnatio-
nalspielerin, Europa- und Welt-
meisterin und der DJ, Musiker,
Club- und Restaurantbesitzer
haben zwar beide eine klassi-
sche Ausbildung absolviert,
sind letztendlich aber in ganz
anderen Berufsfeldern gelan-
det. Sie haben damit Erfolg –
und was noch viel wichtiger ist:
Sie sind glücklich.

Jeder kann etwas aus
seinem Leben machen

Darum geht es auch im Ho-
bit-Programm „Twist“: Schüle-
rinnen und Schülern, die kurz
vor der Ausbildung oder dem
Studium stehen, aufzuzeigen,
dass jeder etwas aus seinem Le-
ben machen kann. In der ersten
Twist-Veranstaltung „Ich packe

Welt“ spricht TV-Moderator
und Sportjournalist Markus
Philipp mit Jones und Macias
über ihren Werdegang.

Atar Macias bezeichnet sich
selbst als Lebenskünstler, be-
ruflich hat er schon vieles aus-
probiert. Ursprünglich absol-
vierte er eine Ausbildung zum
Raumausstatter, wollte von dort
den Sprung in die Innenarchi-
tektur wagen – aber es kam an-
ders: „Die Musik kam dazwi-
schen“, erklärt er. Was seine El-
tern zu seiner Entscheidung,
DJ werden zu wollen, gesagt
hätten, fragt Moderator Markus
Philipp. Macias weiß nicht, was
seine Mutter sich gewünscht
hätte. Er sei frei lebend gewe-
sen und habe nicht so sehr

unter ihrem Einfluss gestanden.
Die Ausbildung zum Raumaus-
statter aber habe ihr gefallen.
„Eltern versuchen Ihre Kinder
oft in einen Beruf zu drücken,
aber das funktioniert nicht.
Man muss den Jugendlichen
entlocken, in welchem Gebiet
sie ihre Passion haben – eventu-
ell in Richtung ihrer Hobbys
schauen“. Die Ängste der Eltern
seien zwar verständlich, denn
natürlich müsse auch Geld ver-
dient werden, aber: „Die Eltern
müssen Vertrauen haben“.

Auch Steffi Jones hat in jun-
gen Jahren eine Ausbildung ge-
macht. Als Groß- und Einzel-
handelskauffrau hat sie schon
im Supermarkt gearbeitet, war
in einem Dessous-Geschäft und

bei einer Kreditkartengesell-
schaft tätig. Sie habe immer ge-
schaut, nebenher Geld zu ver-
dienen, erzählt sie.

Entscheidungen treffen
und auch revidieren

Jetzt soll Steffi Jones als
Nachfolgerin von Silvia Neid
den Posten der Bundestrainerin
bei der Frauennationalmann-
schaft antreten. „Natürlich ge-
hört dazu auch Glück“, räumt
sie ein. Wichtig sei aber vor al-
lem, dass man sich traue Ent-
scheidungen im Leben zu tref-
fen und diese auch wieder zu
revidieren. „Man muss Dinge
wagen und auch mal etwas
riskieren“, ist sie sich sicher.

Dass der Beruf Spaß machen
sollte – darin sind sich Jones
und Macias einig. „Wenn man
sich mit Leidenschaft rein
arbeitet – dann wird es was“.
Dass jeder dem Leben mit dem
eigenen Potenzial eine Wende
geben kann, das will die Veran-
staltung Twist vermitteln. Pro-
jektleiter Bernhard Meyer meint
dazu: „Jugendliche können et-
was aus ihrem Leben machen –
auch wenn nicht immer alles
glatt läuft“.

HOBIT Steffi Jones und Ata Macias berichten über ihren Werdegang / An die eigenen Stärken glauben

Auch Umwege führen zum Ziel
VON MIRIAM GARTLGRUBER

Über ihren nicht alltäglichen Werdegang diskutierten auf der Hobit (von links) DJ Ata Macias und die ehemalige Fußball-Nationalspielerin Steffi
Jones mit dem Journalisten und TV-Moderator Markus Philipp. FOTO: ANDREAS KELM

DARMSTADT (e). Die Deut-
sche Bahn AG und die TU
Darmstadt haben eine Arbeits-
gruppe „Cybersecurity für si-
cherheitskritische Infrastruk-
turen (CYSIS)“ gegründet. Die
neue Arbeitsgruppe entsteht
im Rahmen der Innovationsal-
lianz zwischen Universität
und Bahn und des bestehen-
den DB RailLab.

„Digitalisierung ist auch im
Eisenbahnsektor der Innova-
tionsmotor, macht aber dessen
lebenswichtige Infrastrukturen
gleichzeitig verletzlicher gegen-
über Cyberangriffen“, so Profes-
sorin Mira Mezini, Vizepräsi-
dentin für Wissens- und Tech-
nologietransfer der TU Darm-
stadt. Der für diese Infrastruktu-
ren so wichtige Begriff der ,Si-
cherheit‘ müsse neu bedacht
werden. Dazu werde die neue
Arbeitsgruppe wichtige Beiträge
leisten. „Wir an der TU Darm-
stadt sind führend in Deutsch-
land und darüber hinaus, was
interdisziplinäre Forschung im
Bereich Cybersicherheit angeht.
In der Arbeitsgruppe kommen
die Expertisen von Bahn und TU
zusammen, um die Herausfor-
derungen der Digitalisierung im
Eisenbahnsektor zu meistern.“

Für die Bahn spiele IT-Securi-
ty in ihrem täglichen Geschäft
schon seit Jahren eine wichtige
Rolle, sagte Frank Sennhenn,
Vorstandsvorsitzender der DB
Netz AG. „Der rasche Austausch
von Informationen, das Wissen
um die neuesten technologi-
schen Entwicklungen, das Ken-
nen von Best Practices – das ist
es, was uns weiterbringt“, sagte
Sennhenn.

Die Cybersecurity-Arbeits-
gruppe soll den Angaben zufol-
ge als Basis für einen intensiven
Informationsaustausch zwi-
schen Industrie und Wissen-
schaft im Eisenbahnsektor fun-
gieren, um gegenseitig von Er-
kenntnissen profitieren zu kön-
nen. Wissenschaftlicher Partner
auf Seiten der TU Darmstadt ist
CYSEC, der Bereich für Cybersi-
cherheitsforschung. „Durch die
enge Zusammenarbeit der DB
mit CYSEC können effektive Ab-
wehrtechniken und Gegenmaß-
nahmen erforscht und weiter-
entwickelt werden“, erläutert
Professor Stefan Katzenbeisser,
stellvertretender Sprecher von
CYSEC.

Seit 2009 gibt es eine
Innovationsallianz

Die Zusammenarbeit von TU
und Deutscher Bahn hat Tradi-
tion. Im Jahr 2009 wurde ein
Kooperationsvertrag zur „Inno-
vationsallianz“ auf den Feldern
Forschung, Lehre und Nach-
wuchskräfte-Gewinnung unter-
zeichnet. Seit Ende 2014 wird
zum Beispiel im DB RailLab die
Forschung zu Leit- und Siche-
rungstechnik, zum Mobilitäts-
management und Lärmschutz
vorangetrieben.

Mit dem Engagement ihres
Profilbereichs CYSEC im Rah-
men der Arbeitsgruppe bringt
die TU ihre international an-
erkannte Expertise in die Koope-
ration ein. Mehr als 30 Fachge-
biete aus sieben Fachbereichen
sind an CYSEC beteiligt und for-
schen an zentralen Themen der
Cybersicherheit und des Schut-
zes der Privatsphäre.

FORSCHUNG TU und Bahn gründen
gemeinsame Arbeitsgruppe für Infrastruktur

Abwehrmaßnahmen
gegen Cyberangriffe

− Anzeige −

REWE.DE

PUNKTE-HIGHLIGHTS
DER WOCHE

Pringles
versch. Sorten,
(100 g = 0.68-0.74)
175-190-g-Packung

40% gespart

1.29

Aktionspreis

38% gespart

42% gespart 27% gespart

Aktionspreis

Aktionspreis

19% gespart

Aktionspreis

6.99

0.79

0.49 3.99

0.69

0.79

1.49

1.29

Frisches
Hähnchen-Brustfilet
Teilstück, SB-verpackt
1 kg

Leerdammer
Original, Delacrème
oder Léger
holl. Schnittkäse,
versch. Sorten
100 g

Knorr
Fix oder Natürlich lecker
versch. Sorten,
(100 g = 0.49-1.88)
26-100-g-Btl.

Jacobs
Krönung
gemahlener
Bohnenkaffee,
versch. Sorten,
(1 kg = 7.98)
500-g-Pckg.

Italien:
Broccoli
Kl. I,
(1 kg = 1.38)
500-g-Pckg.

Delik.
Hinterkochschinken
zart und saftig
100 g

Alpro
Soya Drink oder Soya
Joghurtalternative
versch. Sorten,
(1 kg/l = 1.49-2.98)
500-g-Becher/1-l-Pckg.

Italien:
Kiwi gold
Kl. I
3-St.-Schale

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz
von 2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend
gemacht werden. Angebote sind bis zum 30.01.2016 gültig.
PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen
beispielhaft.

20FACH
PUNKT

E
beim Kauf von
VALENSINA SÄFTEN
im Gesamtwert von
über 2 €*

10FACH
PUNKT

E
beim Kauf von OBST- UND
GEMÜSEKONSERVEN
im Gesamtwert von über 2 €*

3-Stück-Schale

21% gespart

23% gespart

11.79

0.99

Pfungstädter**
versch. Sorten,
(1 l = 1.18-1.49)
20 x 0,5/24 x 0,33-l-
Fl.-Kasten
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

Omira
Minus L
Haltbare Milch
Laktosefrei
1,5%/3,8% Fett
1-l-Pckg.

KW 04 Gültig bis 30.01.2016
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In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.


